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Sitzung vom 17. März 2026 

Mitteilungen des Gemeinderats 
Text: Marc Thalmann 

Behandelte Geschäfte 

Jahresrechnung 2025 zu Händen der 

Gemeindeversammlung verabschiedet 

Die Jahresrechnung der Gemeinde 

schliesst anders als im Budget vorgese-

hen mit einem Plus von gut CHF 1.1 Mio. 

ab. Für das bessere Ergebnis um fast 

CHF 1.08 Mio. sind einerseits höhere 

Steuereinnahmen bei den ordentlichen 

Steuern aus den Vorjahren sowie höhere 

Erträge bei den Grundstückgewinnsteuern 

verantwortlich. 

Eine ausführliche Information zur Jahres-

rechnung erfolgt mit der Einladung zur Ge-

meindeversammlung und der entspre-

chenden Auflage der detaillierten Jahres-

rechnung 14 Tage vor der Versammlung 

vom 30. Juni 2026. 

Bewilligung Herbstsaison Juckerhof er-

teilt 

Aufgrund der Erfahrungen aus den zwei 

vergangenen Jahren mit den reduzierten 

Ausstellungsdauern von vier resp. fünf 

Wochen, hat der Gemeinderat das Veran-

staltungsgesuch des Juckerhofs für die 

Herbstsaison 2026 wiederum für fünf Wo-

chen vom 19. September bis 25. Oktober 

2026 bewilligt. Wie in den vergangenen 

Jahren werden im Aatal keine Parkplätze 

zur Verfügung stehen und der reguläre 

Wochenend-Busbetrieb zwischen dem 

Bahnhof Uster und dem Gemeindehaus 

Seegräben wird unter der Woche wiede-

rum durch ein vom Juckerhof finanziertes 

Angebot ergänzt.  

Winterzauber erhält Mehrjahresbewilli-

gung 

Nachdem im vergangenen Jahr ein neues 

Team die Organisation des traditionellen 

Winterzauber Weihnachtsmarktes über-

nommen und letztes Jahr eine Jahresbe-

willigung erteilt erhalten hat, konnte der 

Gemeinderat aufgrund der gemachten, gu-

ten Erfahrung eine Drei-Jahresbewilligung 

aussprechen. Der Gemeinderat wünscht 

dem OK weiterhin viel Erfolg bei der Aus-

gestaltung des Seegräbner Weihnachts-

marktes und verdankt das Engagement 

herzlich. 

Weitere Geschäfte 

Kommunales Neophytenkonzept ge-

nehmigt: Invasive gebietsfremde Pflanzen 

tragen zum Rückgang der biologischen 

Vielfalt bei. Der Kanton Zürich wirkt dem 

mit dem Massnahmenplan Neobiota ent-

gegen und erwartet von den Gemeinden, 

dies auf kommunaler Ebene gleichzutun. 

Der Gemeinderat hat das im vergangenen 

Jahr durch das Büro Versaplan GmbH er-

arbeitete Konzept festgelegt und für voerst 

vier Jahre einen jährlichen Kredit von 

CHF 5'000 zur Umsetzung bewilligt. 

Leistungsvereinbarung für ambulante 

Leistungen erneuert: Aufgrund eines 

Vorstosses im Parlament der Stadt Wet-

zikon wurde die Rahmen-Leistungsverein-

barung mit der Spitex Bachtel AG, von 

welcher die Gemeinde Seegräben Mitei-

gentümerin ist, überarbeitet. Die Eigner-

gemeinden, welche Dienstleistungen be-

ziehen, haben die Vereinbarung gemein-

sam ausgearbeitet. Der Gemeinderat hat 

der neuen Vereinbarung nun zugestimmt. 
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Baugesuche 

Bauobjekt: Dachsanierung 

Bauherrschaft: Jucker Farm AG, Martin Martin, Dorfstrasse 23, 8607 Aathal-Seegräben 

Projektverfasser: Schindler & Scheibling AG, Nathanael Weiss, Aathalstrasse 88, 8610 Us-

ter  

Ort: Grundstück Kat. Nr. 4098, Dorfstrasse 23, 8607 Aathal-Seegräben 

 
Bauobjekt: Umbau bestehende Mobilfunkantenne 

Bauherrschaft: Swisscom Schweiz AG, 3050 Bern 

Projektverfasser: Cablex AG, Tannackerstrasse 7, 3073 Gümligen 

Ort: Grundstück Kat. Nr. 4335, Zürichstrasse 17, 8607 Seegräben 

 


